
Verantwortliche aus BOS, dem Katastrophenschutz, der Industrie, der Forschung 
& Lehre und den militärischen Organisationen präsentieren neueste Erkenntnisse 
und Anforderungen bei der Nutzung unbemannter Luftfahrzeugsysteme im Kontext 
aktueller und zukünftig erwartbarer Einsatzszenarien. Plattformtechnologien wer-
den genauso betrachtet wie modulare Sensorpakete und die Einbindung ganzer 
Systeme in bestehende Führungs- und Kommunikationsstrukturen.
Ziel ist es, in einem hochkarätigen Rahmen zentrale Aspekte aktueller und künf-
tiger sicherheitspolitischer, technologischer und ethischer Fragestellungen zu 
diskutieren.
Hierzu haben wir das Symposium in fünf Blöcke aufgeteilt, um einen möglichst 
breiten Gesamtüberblick über beide Themen und ergänzende Aspekte zu geben 
und zugleich Lösungsansätze aufzuzeigen.

Die fünf Themenblöcke teilen sich wie folgt auf:
1. Die militärische Komponente
2. Die zivile Komponente/Zivil-Militärische Zusammenarbeit
3. Die Cyber/Hybride Bedrohungskomponente
4. Die politische und technisch-ethische Komponente
5. Der mulitinationale Beitrag - Perspektiven und Umsetzung

Jeder Block kombiniert operative Bundeswehr-Einblicke, führende Forschung und 
modernste Industrie-Roadmaps – kompakt in Impulsvorträgen, vertieft in Panels 
und Q&A.

Warum Sie dabei sein sollten:
Gleich zu Beginn des Symposiums präsentieren wir ein Highlight, mit einem Vortrag 
von Frau Dr. Olena Podvorna (Ukraine), Senior Researcher am Leibnitz Institut für 
Friedensforschung. Den “Blick über den Zaun” beabsichtigen wir mit nachfolgen-
den Vorträgen wie von Flottillenadmiral Christian Bock, Unterabteilungsleiter 
MEO II (Militärstrategie, Einsatz Ausland) im BMVg, Generalmajor Jürgen Setzer 
stellvertr. Inspekteur Kommando CIR und viele mehr, die für unsere Bundeswehr 
bedeutsamsten Konsequenzen im Überblick darzustellen.
Die internationale Sicherheitslage erlebt großräumige Konflikte, während 
Technologien wie Künstliche Intelligenz, autonome Systeme und Multi-Domain-
Operations rasant voranschreiten.
Wir möchten Ihnen Lösungsansätze bieten, sowohl seitens der Bundeswehr, der 
Forschung und der Industrie.

Für wen?
Entscheider und Experten aus Streitkräften, Behörden, Industrie, Forschung und 
Politik, die die Bundeswehr von morgen mitgestalten wollen.

Save the Date
PMRExpo meets wehrtechnik
25.-26. November 2025
Koelnmesse, Köln

Für Rückfragen stehe ich Ihnen gerne zur Verfügung:
volker.schwichtenberg@moench-group.com
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